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• Sozialberatung im "Tivoli„

• Schuldnerberatung

• Zentrale Wohnungsvermittlung (ZFW)

• Vermeidung von Ersatzfreiheitsstrafen 
(EFS-Projekt)

• Angehörigenberatung

• Gruppenangebot für Inhaftierte und 
Haftentlassene ("Pola-Gruppe")

• Entlassungsvorbereitung (EVB-Pool)



Inhalt
• Ausgangssituation in Bremen

• Das bremische Straffälligenhilfesystem

• Zielgruppe und Statistik

• Erfahrungen in der Vermittlungspraxis

• Einflussmöglichkeiten 







Eine Folge alter/ neuer Drogen?

• Synthetische Canabinoide

• "Insbesondere die synthetischen Cannabinoide bergen große 
Gesundheitsgefahren, unter anderem auch die Gefahr, ein 
Trigger für eine psychotische Entwicklung zu sein" 
(Kirsten Kappert-Gonther, Bremer Bundestagsabgeordnete für die Grünen; 31.10.22 
butenunbinnen.de)

• Crack-Konsums

• "Nach 15 Minuten Rausch kommen dann die negativen 
Stimmungen und der Drang nach Nachschub. Es 
können psychosenahe Erlebnisse auftreten."
(Beatrix Meyer, Leitung Ambulante Suchthilfe Bremen; tagesthemen.de 13.08.2023)



Eine Unterbringungs-
problematik?

• "[Laut] einer Studie […]des Instituts für Rechtsmedizin 
am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf leiden 
wohnungslose Menschen häufiger als die Allgemein-
bevölkerung an somatischen und psychischen Erkrank-
ungen, […] insbesondere Suchterkrankungen […]. Da-
rüber hinaus berichteten rund 23 % von einer diagnos-
tizierten psychischen Erkrankung. Bei rund 70 Prozent 
[…] gab es zudem Hinweise auf das Vorliegen einer un-
bekannten psychischen Erkrankung." 
(uke.de; “Häufig schlechterer Gesundheitszustand bei wohnungslosen 
Menschen“; 20.12.2022)

• Bremen 2013: Psychiatrie 2.0 

• Ordnungsrechtliche Unterbringung

• Für psychiatrische Klinik "nicht fremdgefährdend 
genug; für alle anderen Orte sind sie es zu sehr" 
(Sprecher Sozialsenatorin Bremen; TAZ 31.12.22)





EVB-Pool: 
Zuweisungsverfahren





Statistik



„Einer vorzeitigen 
Entlassung steht 
eigentlich nichts 
im Weg, aber…“

• Leidensdruck

• Vorurteil vs. Chance

• Freiwilliges Angebot vs. 
Zwangsalternative

• Verlassen der "Szene" vs. 
szenenahes Betreuungs- und 
Behandlungsangebot



(Un-)Sichtbare Aspekte

• "Knastsprech„

• Identifikation von Problemlagen
• Positiv- und Negativ-Symptomatik

• Bei sprachlichen Differenzen?

• Sucht, Selbstmedikation und Verschuldung

• Offene Verfahren

• Änderungen im Vollzugsverlauf

• Besonderheiten EFS-Gefangener

• „Aufenthaltsbeendigende Maßnahmen“



Das Stoßen an 
Grenzen bei der 
Einrichtungssuche

• „Keine Weisung im Rahmen der 
Führungsaufsicht…“

• „Ohne Krankheitseinsicht können wir nicht 
arbeiten.“

• „…sprengt uns die Wohngruppen. Besser 
wäre Einzelwohnen.“

• „…keine geeignete Wohnfähigkeit für ein 
ambulantes Setting…“

• „Cannabis? Das Drogenhilfesystem ist 
zuständig.“
• "Zudem könnte nicht sicher differenziert 

werden, ob eine paranoid- halluzinatorische 
Symptomatik, wenn sie denn besteht, auf dem 
Boden einer paranoiden Schizophrenie oder als 
Folge des Substanzkonsumes […] 
zu sehen ist." (Quelle: Gutachten Herr 
Mustermann)



Die StVK und 
die Lebenswelt 
gefangener 
Menschen

Stellungnahme der JVA zur 
vorzeitigen Entlassung

Teilnahme an 
Anhörungsterminen

Lebensweltorientierung



Nahtlosigkeit

Überbrückungsgeld

Leistungsbezug (Bürger- und/ oder 
Arbeitslosengeld)

Krankenversicherungsschutz 

Aufenthaltsstatus und 
Leistungsberechtigung

Entlassungsbeschlüsse und 
Rechtsmittelfristen

Die Nahtlosigkeit 
zwischen den 
Systemen ist von 
großer 
Bedeutung



Einflussmöglichkeiten 
auf den Einzelfall

• Haltung

• Justiz

• Kostenträger

• Leistungserbringer

• Rechtsanwält*innen

• Soziale Arbeit als Erfüllungshilfe dritter Interessen?



Strukturelle 
Einfluss-
möglichkeiten

• Strukturelle Faktoren nicht in 
individuelle Defizite umdeuten

• Dokumentation und Austausch

• Netzwerkarbeit und Probleme 
ansprechen

• Antrag auf EGH gem. SGB IX

• Bündnisse außerhalb des eigenen 
Trägers

• Dekonstruktion dominanter Diskurse

• Kritische Reflexion der eigenen Praxis



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit
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